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Wein der Steuerzettel ein

Halle und Umgegend
Halle den 16 Januar 1919

Keine Störung am Wahltage zu befürchten
Wie es erklörlich iſt beſteht in weiten Kreiſen Sorge

z ſich denn am nüchſten Sonntag die Wahlen zur Nationale ſnmiung in Halle das g leider unter ben deutſchen

gtädten was die blutigen Ausſchreitungen ſpartaktiſtiſcher
Flemente und die Vergewaltigung der Freiheit anlangt eine
ſo unrühmliche Rolle ſpielt ohne Störung und Exzeſſe voll
ſehen werden Die Bürgerſchaft denkt dabei an die ſchänd
ſchen Ausſchreitungen vom vergangenen Freitag und vom
ſeten Sonntag und findet ſeine Befürchtungen auch noch

den unleugbaren von vielen einwandſreien Zeugen be
ſtätigten Tatſachen begründet daß einzelne Mit

liederdes Arbeiterrates als ſie am Freitag vom
alkon des Stadthauſes den rohen Knüppelangriff auf die

Ruſikkapelle und die anderen friedlichen Demonſtranten
ſahen öffentlich Beifall klatſchten

Wir können demgegenüber auf das Beſtimmteſte ver
ſichern daß der Soldatenrat ſich mit aller Kraft dafür ein
ehzen wird eine ungeſtörte Wahlhandlung zu
verbürgen Mann und Frau kann ungefüährdet

u ſeinem hllokal gehen und dort die Liſte wählen die er
will Es wird im weiteſten Maße Sicherheit gewährt Der
Soldatenrat wird bis ins einzelne ſeine Dispoſitionen treffen
und Wähler und Wählerinnen inſonderheit die Wahl
hureaus vor Angriffen ſchützen

Flenöerungen in den Liſten der Wahlvorſteher
Jnfolge Ablehnung des Ehrenamtes ſind für nachſtehende

Stimmbezirke nunmehr folgende Herren als Wahlvorſteher und
Stellvertreter ernannt worden

a Wahlvorſteher
Bezirk 1 Weißhgerber Otto Lehrer Angerweg 45

z Staudtmeiſter Ferdinand Lehrer Belfortſtr 6
11 Brauer Heinrich Mittelſchullehrer Am Kirchtor 27

Giffey Edmund Gerichtsaſſeſſor Deſſauerſtr 2
Bacher Oskar Oberingenieur Weidenplan 13

Schröder Auguſt Oberzollkontrolleur Paradeplatz 2
Troitzſch Chriſtian Kaufmann Alte Promenade 6
Löwendahl Hermann Rentier Forſterſtr 13
Lange Franz Kaufmann Dreyhauptſtr 12
Döltz Hermann Krankenkaſſenbeamter Kl Berlin 2

Rebling Ottomarx Prokuriſt Delitzſcherſtr 16
Traus Hermann Fabrikdirektor Magdeburgerſtr 48
Zweigler Oswald Lehrer Mauerſtr 8
Schreiber hie e nbaynOberſekretär Lerchenfeld

raße 15
Fleiſcher Otto Oberingenieur Böllbergerweg 2
Börner Reinhard Lehrer Beeſenerſtr 64
Franke Hans Lehrer Beeſenerſtr 79
Kerſten Max Magiſtrats Bureauaſſiſtent Nickel Hoff

mannſtr 22
Schumann Wilhelm Mittelſchullehrer Pfännerhöhe 3
Kupke Wilhelm Feldwebel Leutnant 13 Landſt Jnf

Erſ Batl IV/31
56 Kirchner Lorenz Feldwebel Reilſtr 128 Füſ Regt 36

Kaſerne I

b Wabhlvorſteher Stellvertreter
Bezirk 6 Waentig SHeinrich Univperſitäts Profeſſor Advokaten

weg 5
156 Ehringhaus greß Dr jur Bankinſpektor Deſſauer

ſtraße 2 h
18 Florſtedt Friedrich Oberlehrer Hedwigſtz 8
19 Sommer Georg Rektor Breiteſtr 24
20 Wagner Alfred Poſtſekretär Paradeplatz 1 b
23 Schwabe Karl Profeſſor Dr phil Oberlehrer Alte

Promenade 24
27 Brade Karl Poſtſekretär Töpferplan 3
33 Kuhnt Guſtav Bankbuchhalter Freiimfelderſtr 4
34 Buſchendorf Emil Prokuriſt Delitzſcherſtr 24
36 Pfeil a Eiſenbahn Oberſekretär Stein

we39 Waſum Wilbeim Fabrikbeſitzer Glauchaerſtr 25/26
41 Heberer Richard Lehrer Röpzigerſtr 4
44 König Ferdinand Lehrer Liebenauerſtr 17
45 Becker Guſtav Poſtſekretär Ladenbergſtr 60
47 Keller Johannes Prokuriſt Lindenſtr 87
48 Kindermann Hermann Rektor Dryanderſtr 29
49 Burckhardt Ernſt Kaufmann Merſeburgerſtr 28
51 Klein Georg Bergaſſeſſor Merſeburgerſtr 59
53 Seeliger Leutnant Feldart Regt 75 3 Erſ Battr
57 Sloſſarek Johann Sergeant 1 Komp Fea 14

Halle den 15 Januar 1919 Der Magiſtrat
Was habe ſch am Wahltage zu tun

Jſt mir bereits von der Partei für die ich mich entſchieden
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habe ein Stimmzettel ins Haus geſchickt ſo nehme ich ihn
mit in das Wahllokal Anvbernfalls ſuche ich mir von den Stimm
zetteln die mir am Eingange des Lokals die Zettelverteiler der
verſchiedenen Parteien in die Hand ſtecken den Wahlzettel meiner
Partei

Liſte Delius
heraus und gehe in das Wahlbureau Hier trete ich an den Tiſch
an dem die Wahlurne ſteht nenne den Wahlvorſteher Straße
und Hausnummer meiner Wohnung und meinen Namen Es
wird nun nachgeſchlagen ob ich in der Wahlliſte ſtehe J m
Allgemeinen verlangt der Wahlvorſteher kei
nen Ausweis Nur in beſonderen Fällen wennihm Zweifel kommen ob ich auch wirklich der
bin für den ich mich ausgebe verlangt er eine
Legitimation Da genügt der Geburesſchein der Trau

aß oder eine ähnliche amtliche
rkunde Es iſt gut wenn man ſich damit verſieht aber wie ge

a

zur Wahl ni

Berlin Geltung haben

apie de UMNnarbeltung un Damondekleidung

führen wir geschmaokvoll und modern aus urd bitten um
balligo Ziwelsung da heran le Zeſt dosond es geaslgnot ist
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1 Beiblatt zu Ar 26 der Saale Feitung

ſagt in den aller meiſten Fällen wird danachnicht gefragt werden Wer alſo keinen der
artigen Ausweis beſitzt kein ſolches Legitima
tionspapier mag ſich dadurch von dem Gangecht ab alten laſſen Dasſei nament
lich für unſere Frauen geſagt für die es ja nicht
immer r iſt ſolches Papier zur Hand zu haben

Der Wahlvorſteher hat ſich alſo überzeugt daß ich in derLiſte ſtehe und nun erhalte ich einen ümſhlag ausgehändigt
Jn dieſen Umſchlag ſtecke ich hinter dem Vorhang damit
niemand kontrollieren kann wen ich wähle den Wahlzettel meiner
Partei

die Liſte Delius
Auf keinen Fall darf ich zu der Liſte etwas hinzuſetzen oder

ren oder gar mehr als einen Wahlzettel in den Umſchlag ſtecken ſonſt verliert meine Stimme die Gültigkeit und
meine Partei hat davon den Verluſt Den Umſchlag der den
Stimmzettel enthält trage ich jetzt an den Tiſch zur Wahlurne
wo ihn der die Wahlhandlung leitende Herr vor meinen Augen
in die Urne ſteckt Damit iſt meine Wahlpflicht erledigt

Vetont fei aber nochmals das Feblen eines Aus
weiſes einer Legitimation braucht niemandenabzuſchrecken zur Wahl zu geben Rux wenn der
Wahlvorſteher Zweifel bekommt über die Jdentität eines Wöh
lers wird eine Legitimation verlangt Das iſt nur in ganz
beſonders gearteten Fällen zutreffend

Der Febeiterrat gegen den Magiſtrat
So überſchreibt das hieſige Volksblatt eine Kundgebung des

Arbeiterrates die am 14 Januar dem Magiſtrat zugeſandt wurde
und in der der Arbeiterrat durch Beſchluß erklärt

1 Die bewaffnete e der ſtädtiſchen Gebäude am
Warkt richtet ſich nicht gegen im Dienſt der Stadt ſtehende Per
ſonen auch nicht gegen friedliche Demonſtrationen überhaupt
nicht gegen die Bürgerſchaft ſondern ausſchließlich gegen ange
drohte bewaffnete Angriffe auf den Arbeiter und Soldatenrat

2 die Bewaffnung der Gebäude wird ſofort aufgehoben wer
den wenn reſtlos erfüllt ſind die Bedingungen des Ueberein
kommens zwiſchen Garniſontruppen und Arbeiter und Soldaten
rat vornehmlich diejenige auf Entwaffung der Zivilperſonen und
Entlaſſung aller bei der Artillerie an genommenen Freiwilligen

3 hiernach iſt feſtzuſtellen daß für die Verzögerung der bereitsſeit Sonntag beabſichtigten Entwalfnungemarnahmen nicht der

Arbeiterrat verantwortlich gemacht werden kann
4 ſollte der Beſchluß des Magiſtrats wonach den ſtädtiſchen

Beamten bei Belaſſung der Waffen im Stadthauſe die Ausübung
oder Nichtausübung ihrer Pflichten e ſein ſoll aufrecht
erhalten werden und die Wirkung einer Dienſtverweigerung haben
ſo muß der Arbeiterrat die Verantwortung für eine etwa ent
ſtehende Beeinträchtigung der ſtädtiſchen Verwaltung ablehnen
Er weiſt aber

5 darauf hin daß die dienſtverweigernden Beam
ten als freiwillig ohne Penſionsanſprüche aus dem
ſtädtiſchen Dienſt aus geſchieden zu betrachten ſind

6 der Arbeiterrat erhebt energiſchen Proteſt gegen die Miß
achtung ſeines Vertreters im Magiſtrat durch die Behauptungen
er habe Lügen vorgebracht er ſei König von Halle und
J wolle hier eine Spartakusherrſchaft aufrichten

enn
7 mit der Spartakusbewegung hat der Arbeiterrat zu Halle

nicht das Allermindeſte gemein Keines ſeiner Mitglieder iſt
Mitglied des Spartakusbundes

8 ſollte der Arbeiterrat aus der Haltung des Magiſtrats die
Ueberzeugung gewinnen daß der Magiſtrat die vollzichende Ge
walt des Arbeiter und Soldatenrates und die Abmachungen auf
Grund des Uhtimatums vom 8 Januar 1919 nicht mehr aner
kennen ſo weiſt der Arbeiterrat ſchon heute darauf hin daß hinter
ihm die geſamte Arbeiterſchaft von Halle und Umgebung ſteht die
bereit iſt ihre wirtſchaftliche Macht für die Sicherung des Arbeiter
rates unbedingt einzuſetzen

Der Arbeirerrat zu Halle
Der Vollzugsausſchuß

Chemnitz Dietrich Kilian Reiwand

Zu dieſer Kundgebung ausgedehnter Klaſſenherrſchaft
nur einige Worte und zunächſt eine Frage Wer hat bewaffnete
Angriffe auf den Arberter und Soldatenrrt augedeoht Von
Herrn Kilian erwarten wir keine einwandfreie Antwort aber wir
wollen ſie ſelbſt geben Niemand aus bürgerlichen Kreiſen hat
irgendwelche Angriffe angedroht Allein man war entſchloſſen
ſich der Angriffe verbrecheriſcher ſpartakiſtiſcher Elemente nament
lich an den Wahltagen zu erwehren Nun der Soldatenrat ſich für
die unbedingte Sicherung der Wahlen verbürgt hat ſind vielleicht
Ab wehrmaßnahmen von anderer Seite nicht mehr notwendig Wir
kennen aber die Quellen aus denen die angebliche Furcht des
Arbeiterrates vor bewaffneten Angriffen derart gere worden
iſt daß die bewaffnete Bewachung der ſtädtiſchen Gebäude unum
gänglich notwendig erſchien

Was nun die Stellung des Arbeiterrates zur Spartakus
bewegung r ſo Zeit man genau daß die Ungbhängigen
aus denen die übergroße Zahl der Mitglieder des Arbeiterrates
zu ſammengeſetzt iſt zwar ablehnen Spartakiſten zu ſein daß aber
im Halleſchen Volksblatt jede Zeile die über die Spartakiſten ge
ſchrieben wird von der heimlichen Liebe zeugt die dort Liebknecht
und Genoſſen tagen ebracht wirdRecht intereſſa ſt Bpa 5 Ein Beiſpiel für die Macht
politik im Arbeiterrat Die politiſche Partei der die Arbeiter
ratsmitglieder ſ zuzählen forderte ſtets die unbedingte
Koalitionsfreiheif mit dem damit verbundenen Streikrecht für
a l le Arbeiter Beawien und Angeſtellten Nun die ſtädti
ſchen Beamten auch für e das Streikrecht in Anſpruch
nahmen nun ſollen ſie als ohne Ruhegehaltsanſprüche aus dem

ädtiſchen Dienſt ausgeſchieden zu betrachten ſein Herr Kilian
as nannten Sie und Jhre rn früher Machtgeht vor Recht Jetzt heißt es Ja Bauer das iſt etwas

änderes Herr Kilian Sie ſind der verkörperte Widerſpruch der
ſich nur erklären läßt aus Jhrem auf die unbedingte Gefolgſchaft
der Arbeiter vertrauenden Machtbewußtſein Sie ſagen aber ſelbſt
in einer Jhrer vielen z er in anderem Zuſammenhange
r Lange werde die d r Regierung ohnein nicht mehr halten kfönnen ollte dieſer Ausſpruch nur r
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Ausgabe neuer Seifenkarten Vom Montag den 26 bis
Sonnabend den 25 Januar werden in den ſtädtiſchen Marken
ausgabeſtellen zugleich mit den Brotmarken neue Seifenkarten
ausgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Die Ausgabeſtelle Bismarchſtraße 28 der ſtädtiſchen Kriegs
küche wird mit Sonnabend den 18 Januar 1919 geſchloſſen Die
jenigen Perſonen welche bisher in dieſer Ausgabeſtelle das Eſſen
bezogen haben entnehmen es zwecknäßigerweiſe in der Ausgabe
ſtelle Weidenplan 4/5

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Frei
tag den 17 Januar 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Nummern 31 901 31 700 vormittags von 12 Ahr und 31 701
bis 34 500 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes werden 55 Gr zum Preiſe von 25 Pfg abgegeben

Der Verkauf von Quark erfolgt am Freitag den 17 Januar
1919 auf den Abſchnitt s für die eingetragenen Kunden bei der
Milchhändlerin Pötzſchke Wielandſtr 30 Milchhändlerin Pötzſchke
Brandenburgerſtr 10 und Milchhändler Kunze Körnerſtr 31
Auf jeden Abſchnitt wird 6 Pfund äbgegeben

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule am Freitag
den 17 Januar 1919 Zusgelaſſen zum Einkauf werden die m
mern 8001 10 200 vormittags von 12 Uhr und 10 201 13
nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes
wird ein Ei zum Preiſe von 42 Pfg abgegeben

Zum Freibank Verkauf am 18 ds Mis werden die Jnhaber folgender
Nummern zugelaßen

Um 83 Uhr Nr 4701 4890

9 4801 4909
Die ausländiſchen Arbeiter ſollen demnächſt ſoweit ſie es

wünſchen in Sammeltransporten in ihre Heimat abgeſchoben
werden Die Arbeitgeber werden darauf aufmerkſam gemacht
daß von ihnen alle vertraglichen Forderungen der Arbeiter vor
deren Entlaſſung reſtlos zu erfüllen ſind insbeſondere ſind den
Arbeitern die angeſammelten Kautionen auf jeden Fall unge
kürzt auszuzahlen

Halle den 15 Januar 1919
Für den Arbeiter und Soldatenragt r Die Polizeiverwaltung

gez K Reiwand gez Rivpe

Es wird hierdurch nachdrücklich darauf hingewieſen daß nach
8 92 des preußiſchen Fiſchereigeſetzes vom 11 Mai 1916 jeder
der den Fiſchfang ausübt den vorgeſchriebenen Fiſchereiſchein bei
ſich führen muß

Anträge auf Erteilung von Fiſchereiſcheinen werden im Stadt
kreiſe Halle in den zuſtändigen Polizeirevierburegus entgegenge
nommen

Die Befugnis zum Fiſchfang Fiſcherei Berechtigung Fiſche
rei Pachtvertrag Angelkarten uſw iſt dabei nachzuweiſen

Halle den 15 Januar 1919
Für den Arbeiter und Soldatenrai Die Polizeiverwaltung

K Reiwand
Poſtſperre für Poſen Jnfolge der Anterbrechung des Be

triebs auf den wichtigſten Eiſenbahnſtrecken hat der geſamte
Paket und Wertbriefverkehr nach dem Bezirk Poſen
bis auf weiteres eingeſtellt werden müſſen

Jm Auditorium maximum wird Freitag den 17 d Mts
nachmittags 6 Uhr Herr Prof Dr Wolff über Hausfrau
und Wahlrecht ſprechen Der Eintritt iſt unentgeltlich
für Lehrer und Lehrerinnen aller Schulgattungen

Eine Fahrplanänderung zur Erleichterung des Arbeiterver
kehrs kündigt die Eiſenbahndirektion Halle im Anzeigenteile dieſer
Nummer an

50 Zugochſen verſteigert die Landwirtſchaftskammer
18 Janvar in Halle Räheres im Anzeigenteile

Städtiſche koufmänn ſche Fortbildungsſchule Der Unterricht
beginnt am 21 Januar vormittags 8 Uhr Da ſich eine Aende
rung des Stundenplanes notwendig gemacht hat wird auf die
amtlichen Bekanntmachungen hingewieſen

Der Deutſche Eiſenbahn Weamten Vorein Sitz Hannover
Ortsgruvpe Halle hält ſeine Viertelfjghrsverſammlung Sonntag
den 19 Jannar 1919 nachmittags 4 Uhr in Kohls Bierſtuben
Könioaſtr 4 ab

Was heſßt Rolſchew ki Dieſe Frage iſt in den lekten Tagen
wo die bolſchewiſfiſche Bewegung auch Deutſchland ergriffen bat
und das Treiben der Spartafkusleyte der Verbündeten der ruſſi
ſchen Bolſchewiki immer größere Erhitterung im Volke hervor
ruft wiederholt an uns geſtellt worden Wir geben darum an
dieſer Stelle Auskunft Das Wort leitet ſich von dem ruſſſchen
bolſchoi her das groß bedentet Bolſchewiki heißt alſo Mehr
heitler in Gerenſatz zu dem Bolſchewiki ſtehen die Menſchewiki
auf deutſch Minderbeitler Die Bezeichnungen ſtammen von dem
Stimmenrerhältnis her das ſich im Jahre 1903 auf dem Londoner
Varteitag der ruſſiſchen Sozialdemokratie ergab Die Bolſchewiki
haben donn anf ihrem 7 Kongreß den Namen ruſſiſche kommu
niſtiſche Partei angenommen wößrend die Moenſchewiki ſich die
Bezeichnung ruſſſche Sozialdemokratiſche Arbeiternartei zu
legten Ein Bolſchewiſt iſt alſo kurz geſagt ein ruſſiſcher Kom
muniſt

Siraßenräuber Am Mittwoch gegen 7 Ahr abends wurden
der Fronu eines Profeſors und einer Paſtorswitwe in der
Reichardſtraße von zwei Soldaten und einer Ziviſverfon die
Handtaſchen entriſen Die Töäter flahen in der Richtung Advo
katenweg und enktamen unerkannt

am

Theater Konzerte und Vorträge

abend Fauſt von Goethe Es wird nochmals darauf hinge
wieſen daß dieſe Vorſtellung bereits um 6 Uhr beginnt Sonntag
nachmittag Volksvorſtellung Die vorſichtige Jungfrau ein
gotiſches Luſtſpiel von Walter Harlan abends 78 Uhr Carmen
von Bizet

Thal a Theater Am Sonntag kommt ſeitens des Stadt
thegafer Perſonals der Schwank Familie Schimek von Kadelhurg
zur Aufführung

Anferfgung Kostümen Mönfeln Cigentums Sioffen

AHuth Co Halle

Stadttheater Heute Donnerstag abend 728 Uhr wird
Alberts Oper Tiefland wiederholt Morgen Freitag geht

Boieldieus komiſche Oper Die we ße Dame in Szene Sonn
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Ein gesundes Töchterchen

geboren

Professor Martiny
und Frau v 39

R

F

Statt besonüerer Anzeige
Diens taq abend 6 Uhr enischief nach

kurzem schweren Leioen unsere hede gute
Muiten

Frau Clara Herzfeld
geb Görsch

je Aher von 53 Jahren
Halle a S oen 15 Jan wer 919
Kaiser piatz 2i

Wolfgang Herzfeld ingenleur
Lotte Herzfeld
Marie Herzfeld
Heinrich Wind siud theol
Leni Hauschildt

Die Beeroiqunq finoet am Sonnebend den
18 Januar vormittags U Uhr von coer Kapelte
des Nordfriedhofes aus statt 143

c 2 n

Machruft
Am a d Mis verschied nach

fangem schweren Leiden unser ver
ehrtes Vorstandsmitglied

frau Sophio Hirseh
Obwohl erst kurze Zeit unserm Vor
stand eangehörend war die leider zu
fröh Verbhchene jederzeit bestrebt
oas Wohl des Vereins zu öcdern und
in edler war mherziger Weise Kran
ken und Beodriilgen beizustehan

ihr Andenken wird steis bei uns
forileben
Hahe a S den 16 Jsr uar 1919

Her Vorstand des
lsraclitischen Frauens vereins

Geübte Fensterputzer
oder gewandte beute

am Putzen finden ſofort Arbeit
Voereinigie Glasermeister Halle t

e G m b Harz 23 p
Zum baldigen Antritt wird ein

uverläſiger Kutſcher
zuter Pferdepfleger geſuch V409In Röker Cripzigerſtr 7
Perfekte zuverläfftge a 65
Stenotypistin

er ſofort oder 2 geſucht Ausführliche Bewerbungsſchreibennit Lebenslauf und e e chriſten bittet umgehend einzureichen

Allgemeine Elektrizitäts Geselſtsehaft
Wittenberg Bez Halle Lutherſtr 27

Für kleines Mühlengut
üehtige Keissige Mage
Oberinſpektor Hirsch o a Alte Promenade C

Suche ſofort einen ädch
e n wſt a J j Siuben mi de J

Louis Franbe Schmiedemeiſt zurt 1 Februar geſucht h395
Regierunasbaumeiſt Königer

Bernburgerſtraße 31
Oberpöllnik bei Triplis

Thüringen

Stelle ngesncue
Nlempnermeiser

erfahren in der Fabrikation der Meitallbbrarche Maſſen
artikel ſow e Ban und Jnſtallation auch Blechemballagohne und Kalkulationswoſen veriraut fucht ſof oder l e

n Halle Stellung Offerten erbenn an Oscar Jast Berlin

Fopiſchſtraße 6 b40

zi Spandan Scedurgerſtr 34

S auch Verwalterſtelle übernehm

i 2587 an d Exped d Bl erb

äer

Möbelfabrik
G Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b
a 200 Musterzimme

Grosse ältere Vorräte

Förſter Gärtner
Kriegsteilnehmer kleine Familie
tücht Fachmann i Beſ ſehr gut

eugn und Empf ſucht Dauer
Uung Anges erb an aus W

H Grommeck

Als Rechnungstührer auf
größeres Gut ſucht Kauſmann
Landwinsſohn zum 1 April 19

dauernde Stellung Bin Anfang
30 er verheiratet Eventl würde

da ſchon läng Zeit in Landw e riſch
tätig Angeb unt S 2538 an
die Exped d Bl erbeten a088

a

t 2

S e

Vermietungen

Nähe Das deburgerßr und
Leipzigerſtr A279Wohnung

4 Zimmer
Küche und Zubehör nur an 2
ruhige Perſonen z vermieſen
Onerten unter B S 6642 an
Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Ka gesuvehs 7

Gutervhotogkeſi Apyara

zu kaufen gejucht Angeb unt

5 VHeiratsgesueh

Prakt ge ild Landwirt
28 Jahr g angenehm Lekengroge a Fig m of Verm
v 35009 MKk ſpäter mehr ſucht

Einheirat
in Gut od Gaſtwirtſchaft mit
Feid Paffende Damen auch
Witwen mögen vertrauensvoll
Adreſſen und nähere Angaben
unter V 2519 in der Geſchäfts
ſtelle dieſer Zeitung niederlegen
Verſchwiegenh ſe bſtverſtändl ch

d

Vormisehtes

Hurch Beſchluß d Gejell chafter
vom 23 Dez 1918 iſt die Ge
ſeüſcha t auſgelöſt Der Kauſm
Ferdinand Oſt Halle a S iſt
z Liquidator beſtellt Die Gläu
biger werden auſgefordert etwaige
Forderungen einzureichen

Halliſche en aekk
m

in Liquidation A2755

ber Bethmann

Werkslfälten
ſür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Steinstraße 79 80

Becqueme

Polstermöhbel

v

in unser er
Lertenrs besern
c Vncheir

pelindet sich die
Annahmestelie

fur Anzeigen

and Zeitungs
des ellungen

auf unser Biett
Verkaul einzelner
Zeitungsnummern

W
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well

well

weil

wen

weil
Für die Kundgebung werden die Unterſchriften aller wahlſfäh gen deutſchen Männer und

Frauen geſammelt
Liſten können von unſerem Kusſchuß für kalonſafe We detätigkeit Berfin M 7 Neue

Wilhbei ſtr 2 I bezogen werden
Behrenſtr 32/33

entgegen

m

Druſſche Wahit Manner aie für Kolonialbeſtitz
eintreten

S

ir fordern Kolonialbeſitz
r Innern in iinnnjedes Voſk ein Recht auf einen ſeiner Tedenskräft ſeiner Bevölkerungs

zahl und ſeinen Fähigkeiten entſprechenden Antell an den unentwickelten
Cändern der Erde hat und
die gewaltſame Ausſcholtung eines Volkes von der Kusübung aieſes
Rechts den Frieden der Welt gefährdet
ſedes Voſk das Recht und die Pflicht het an der Ausbreitung von Ge
ſittung und Kultur Wahrheit und Recht und an ger Cewinnung der Güter
der Erde witzuarbeiten und
die Kusſchleßung eines
III
uns die auzreſchende Verſorgung aller Volksſchichten mit Pahrung vnd
Kleidung und die Schaftung auzreichender Erwerpsmöglichkeiten nur mit
Hilfe kolonafer Erzeugniſſe möglich iſt und
nur eigene Kotonialwirtſchaft uns einen angemeſſenen Einfluß auf le
Preisbildung ſür die wicht ſten Rolomialgüter sie ert

Volkes von qdieſer Mitarbeit menſchheits

en

r

r

aJeder trage ſich in die im Umlanf befindlichen Liſten ein

Beiträge nimmt die Berliner h ndes Geſeniſchatt Beriln We s

Konto We bung für Rolonialbeſſitz

Der Reichsverband der Rolonia deutſchen
Dr H Hahl

Alte Sozialdemokraliſche Partei deuhſhlands

Vorſitzende ver Stheidemann

Wähler von Halle
Fre tag den 17 Januar abends 7 Ahr in den Thaliagſälen

osse ölkentliche Volkspersammlung
Tagesordnung

J Auf zu den Wahlen am 19 und 26 Januar
Rejerent Genoſſe Dr Heine Berlin

I Freie Ausſprache
Wählerinnen und Wähler

deshalb auf zur Verſammlung
Es trennen uns nur noch Stunden von der Wahl

Der Einberufer

ſciſſſ Anmllichr Brkanntmachnugen

I

mit Werkzeugen

Falhrpianändernng
Von Montag den 20 Januar ab werden die Züge 2069

uno 8806 zur Erleichterung des Arbekervetkhn wie ſolgt
verlegt

fur alle Zwecke W W Wtabrizieren 550 mlanger 60 12 50 430 ab Querfurt an 56e z 43 We d drendorf e 31a e Meschi enk brik 9 edereichſtedt 51S hemmte SW i 553 an Müchen ab Zis
nd wiſchen Mücheln und Merſeburg bleibt Zug 2069
ndeBatl Saale den 15 Januar 1919

füllen Stohercsehes Hüttenamn

IUsenburg

Eiſenbahndirektion Halle

Reviſion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landesve ficherung

anſtalt Sachſen Anhalt er aſſenen Ueberwachungsvor chriften von
10 März 1916 wird bekannt gemacht daß der v dirEntricht ung der Beiträge im Stadibezirk Halle a S nachprüfer
wird und zwar

lertigt als SperzialitAtusselserno Minne Albrechtſtrehe9 p de den 57 J 13 Sernburger Straßetag den 27 1 13 inrichſtraßeenster b 28 1 19 Sin allen Grössen und Formen I Honnerstag den 30 19 Hermann und Kloſterſtraße
fohne Kodellkostenberechnung

bei bill gsten Preisen Grösste
Hel barkeit gegenüber hölzer
nen und schmiedeeisernen
Fenstein arantiert Bei Anu Rertelungen Angabe
54 Tiere Fe ster önungen

h An

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher ohnliſten owi
Krankenkaſſenausweiſe die ergeben zu we cher Klaſſe eder der
Verſicherten ſteuert in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wo nung
bereit zu halten

Halle a S den 14 Januar 1919
Der Kontrollbeamte der Landeoverſicherungsanſtalt

Bavmeis oder SachſenAnhaltmateriaſie gen Muster tag de
buch und Preislisten Landesver

hlt die Lif b
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Kandidatenliſten Nenmarkt 3 und an den Wahllokalen
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Tranſ Roie rer
t S e d np Wis e cu e 453 S 7 a 4 zx S e t S m t

ügchinl5 aus AlluminiumBe a Il C Fiider Vorſitzende Ebert Scheitemann
Poßbbeamten Poſtbramtenr 2 nnerstag den 16 bends 7hala 2 kröttnungs Dorstellumg i z Wie orfo r Karlſtraße i

Petrol Umſtände halber ab ue Geffentliche VerlammlungAnfragen z äguitarie i

Neues Weltstadt Programm
Vorverkat Nur im Büro Grand Hotel von

Il Uhr und ab 6 Uhr nachm

x ſöglich 7 Uhr abends t Miasd burg I Tagesordnung
Spirinstisohe Elite Vorstellung Pelzwaren Was verlangen die Poßbeamten von der dentſchen

J e d h verden ſchnefl und gut umge und pr fruwrn Nationalvpe e riammlung

ſzir mere evangeliſche Krte 2 Freie Iuoſpraghe

Jn der Marktkirche

Alle Voſtbeamten ſind zu dieſer für ſie ſehr wi ichtigen Verſammlung dringend

J Verſannlmng ſür alle evangeliſchen Gemeinden der Stadt Oeutſ mat Onale olksp Artei
eitag den 17 Januar abends 8 UhrGeh Juſizrat Firet Eröffnung e

und freundlich eingeladen

V 3485 er Kinberufer
Sehyeimrat Prof D Dr t Volksverein Halle und SaalkreisWie ſtellen wir uns als evangeliſche Chriſten zu einer
Trennung von Kirche und Staat Oeffentliche Versammlkung
Paſtor Knoblauch Schlußwort e Freitag den 17 Januar abends S Uhr

I Se e Gae e in den Germania Sälem Gr Steinſtraße 27 28
e Gehrimrat D V t nRedner Piereger Dr Voretzschd ch x natrati Volkssftaat und Jationalstaatn en I i Alle mann ler und Wählerinnen ſind eingeladen los

Was iſt die Hauptaufgabe
derPar b NationalverſammlungDer Bau einer neuen Verfaſſung

Unſere Kandidaten für die Wahl am 19 Januar ſind Wer wird dabei wertvollere Mitarbeit leiſten Der l Kandidat der demokratiſchen Partei

l Delins Carl Poſtſekretär in Halle G Herr Poſtſekretär Delus
Watn 2 Kogh William Landwirt in Unterfarnſtedt oderrufer Siaukenburg Willi Or Oberlehrer in Zeiß der l Kand dal der Dettſhnatienalen Vonneport

Goſchr Agnes Frl Dr in Halle Staatsminiſter a D Graf POSa dowsky MWehner5 Mangold Wngn Fleiſchermeiſter in Halle der Schöpfer unſerer vorbildlichen ſozialen Geſetze

J b Keppler Friedrich Gewerkſchaftsſekr in vitterfeld G emeeeeeeeeeeeeeeene
J Schleeje Renatus Mittelſchullehrer in Wittenberg e e e en Tey Reinhold Handlungsgehüfe in Pleſſa

e w Sarow Katharing Frl Jugeupfiegerin ine
w Merſeburg8806

r Wähler und Wählerinnen Seht Euch die Stimmzettel genan a J 7 i tlice

31 in Laßt Euch nicht irreiühren Die Stimmzettel der Deutſchen
7 Pemokrotiſchen Partei beginnen mit dem Namen

Delta Karpl Poſtſekretär in Halle
Beamt en Herſammlung

ſärele Viſſer t Miſerimnenl en e
ſtraße eine

u für die ſozialdemokratiſche Partei Ebert Scheidemann ſtiinmen eund vorher ke nen g erhält kann für ſich und andere ſelbſt Stimmzettel S
e Dieſelben an s weißem Schreibpapier und ohne äuf ere Kennzeichen S

üuf Huſten ſud ſetgende e gen Rechenenge n re zu 13 cm haben e V e r amml un g
1 Thiel e Adolf Schriſtſteller Halle e
2 Voß Otto Bezirksleiter Halle
3 Ruehland Lydia Schweſter Dürrenberg4 Garbe Fuech Bezirksleiter Halle ür gen e am
5 Kleeis Friedrich Arbe terſekretär Halle
6 Krüger Richard Geſchäftsführer Merſeburg
T Richter Friedrich Erſenbahner und Kleinlandwirt ſtatt

Brachſtedt bei Niemberg Hu dieſer Verſammlung die für die Wahrnehmung der Intereſſenha a zivei Gewerkſchaftsſekretär Pieſteritz aller Beamten äuperſt wichtig iſt werden ſämtliche Beamte in
deßt ſich niemand einen anderen Stimmzettel aufnötigen Der ſelbſt geſchriebene oder ge eingeladen
druckte Suimmzeuel wird in der Taſche nach dem Weohlekal genagen Werden dort Stimm Sz en Das Erſcheinen aller eanten n v

Alte Wehleitung
1169

c v e eh a
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Wählt und erfüllt Eure Pflicht
Wählt frühzeitig am Sonntag Vormittag

Caßt Euch nicht einſchüchtern durch die Vorkommniſſe
der lehten Tage

Das Vaterland braucht Euch
Jede Stimme iſt ausſchlaggebend für die 9

Zuknnuft Deutſchlands e
Die Wahlliſte

C

Wir
je das

In U

auch die
landes un

0 g eS I a KeiS e t Aufteile e l Verli M ügen Rei

die jedoch

beginnt mit
S mu x

t 4 ee

en v
e

t e

u

ſprechen h

um einige
Kleinſtagat

in 7 ode
Reich wür
ßebiete d
u einem
nan borei
Freiſtagter

won Poſ
kurg und
berlin He
Sachſen u

Se Boe S eK a e are re W 5 v v
8
e

8

Pbanſaſtädt

Den ſſſunin iongle le vo Spar i

wiſſe GrutDie deutsche VoſſcsparteiVolksverein Halle und Saalkreis je eutsche Vo spa S
erſammlu
techten wir
die Landes

derſchieden
oße öffentlicheg 2 wählen am 19 Januar zur Nationalversammiung

S 8 1 S reinri Gerlid Dr phil et r I a gätteſühre des Zeutralverbandes derVer ammlungen W nan a e Miitel Kleininduſtiſe u Handel Berlin
Otto Rohe Bauer 1 n des deutſchen VBauernwahlvereint Schillingſtedt S
Karl Peizold Rechnungsrat Regierungsſekretär Merſeburg eSonnbend den 18 Jan abends s Uhr e II v

Der deutsche Bürger u Bauernbund
S Der deutsoche Bauernwahlverein

Oswald Stzeler Bürgermeiſter E ſterwerda

1 in den Germaniasälen Gr Steinſtraße 27 28 ſprechen Wanne Priege San Regen ehe
Bazt nach 8 t s UeSozialſekretär Dr Carlssohn Kandidat für die verfaſſunggebende deutſche Nationalverſ S e t a hen verDer Arbeitnehmer in der Politik e nicht abzugeben e

Kein Bürger und Bauer darf bei der Wahl fehlen a074 hemiſch

u Stimme ss an vPiie von ein
üge ausdri
und der Fr

rich mitge

Arbeiter Maler Friedrich KöhlerNicht ſozial nicht international ſondern national

2 im Mozartsaal Weidenplan 20 e nen u gen TerreDritter politiſcher Aufklärungsabend e S 3 e
T ſi 177 22777 von e Jehars San mit J I h l ß t h t weit eSie Verhältniswahl bei der Nationalverſammlung e d à 5 0 ane n

Profeſſor Dr Scupin Kandidat zur preußiſchen Nationalverſammlung Angeb an Exped u P 2538 hat durch die Ablehnung der Liſten Pehr Sen
lig gegenDie anderen und wir an verbindung mit der Deutſchnationalen ſah tene 2 d Wahle nd eng e Amjp i l nl geſinnten Wähler und Wählerinnen find eingeladen e 5 n nicht das Hürgerinm verraten e e

ausſtr 15
venn wiragadverpachtumg Zu verkaufen 3 ſondern damit nur den Weg ein äinen m

ß Brenvnolz geſchlagen der eine e enn wird die Jagd auf den en
h v re auf die Dauer von drei Ein gut erhaltener 4z51 ſ a

Freitag 1919 von den Wage Abwanderung größerer Wählerwengen
e belterwagen an W S n Soſadenoltane verhindern

a Kaelelet Mat M r zu verkauſen h F7 n Stern edbedin jederzett immer eſigen eventl u ue 4 t w röe n e werben außerdem auch a Le Schmiede Zehn ehe

ca z be nd i b wen der e etx d e Papier HuschmannT J 48 u 1919 Loie z v u ee e e ne gdvoriebere

e e b e

am eingentte er ebbruieht warden
Höhensönne a Elektrische a

i ott Kohlenskure elans all anderen veder u
en Die er S auch fur4 ob h h u

Adreens Naturhoſſanstaſt
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